
 

   
 
 

Benutzungsordnung für die Neckarriedkopfhütte  
 
 
1. Vor der Benutzung:  
 
Das Benutzungsentgelt von 50,-- € ist umgehend auf das Konto Nr. 7000014 bei der Sparkasse Hei-
delberg (BLZ 672 500 20) unter Angabe des Verwendungszwecks „Neckarriedkopfhütte“ zu überwei-
sen. Die Kaution von 100,-- € ist als Verrechnungsscheck bei Abholung des Schlüssels beim Haupt-
amt zu hinterlegen. 
 
Den Schlüssel für die Neckarriedkopfhütte erhalten Sie im Rathaus, Bahnhofstr. 54, Zi. 204 (Haupt-
amt). 
 
Transporte sind auf eine einmalige Hin- und Rückfahrt zu beschränken. Die Anlieferung von Speisen 
und Getränken wird einem Fahrzeug des Veranstalters gestattet. Die Höchstgeschwindigkeit auf den 
Waldwegen beträgt 30 km/h. Auf Fußgänger sowie auf die Pflanzen- und Tierwelt ist Rücksicht zu 
nehmen. 
 
Eine Grundausstattung an Geschirr ist vorhanden. Es wird jedoch empfohlen, eigenes Geschirr mit-
zubringen. Spültücher, Geschirrtücher und Müllsäcke sind ebenfalls mitzubringen. 
 
Einrichtungsgegenstände bzw. Geräte sind vor der Benutzung auf ihre ordnungsgemäße Beschaffen-
heit für den gewollten Zweck zu prüfen. Schadhafte Gegenstände oder Geräte dürfen nicht benutzt 
werden. 
 
Beim Öffnen der Fensterläden sind Eisenschienen und die dazugehörigen Schrauben beim jeweiligen 
Fenster abzulegen. 
 
2. Während der Benutzung:  
 
Das Grillen, Rauchen und das Abbrennen von Feuerwerkskörpern im Wald ist verboten. 
 
Der Ofen darf nur von vorne durch die Türe befeuert werden. Die obere Klappe darf nicht angehoben 
werden, der Ofen darf nicht verschoben werden. Die Hinweise zu Anfeuern und Dauerbetrieb sind zu 
beachten. 
 
3. Nach der Benutzung:  
 
Soweit Geschirr und Besteck benutzt wurde, ist dies gereinigt wieder in den Schrank einzuräumen. 
 
Der Hüttenboden ist feucht aufzuwischen, die Tische sind zu säubern, Sitzkissen sind von den Bän-
ken zu nehmen und die Bänke sind abzuwischen. Danach sind die Sitzkissen der Bänke über die 
Stühle zu legen. 
 
Weiter sind folgende Arbeitsschritte zu erledigen: 
 

- Asche aus dem Ofen entfernen 
 
- Gefrierfach des Kühlschranks sowie die Kühlschranktür öffnen 
 
- Alle Stromverbraucher ausschalten 



 
- Hauptsicherung ausschalten 
 
- Fenster im Toilettenhäuschen verschließen, die Türe des Toilettenhäuschens ist  
 

abzuschließen und Schlüssel in die Küche der Hütte hängen 
 
- Fensterläden der Hütte schließen und die Eisenstangen wieder befestigen 
 
- Sämtlichen Müll entsorgen 

 
 
Hinweise zur Bedienung des Ofens in der Neckarriedk opfhütte  
 
 
Anfeuern:  
 
1.   Leistungsregler (Drehknopf am Ofen rechts) auf Stufe 4 im Bereich „Automatik“ stellen (nur  zum 
Anfeuern, danach auf „Hand“ stellen) 
 
2.   Der Sekundärluftschieber (unter der oberen Tür) muss bis zum rechten Anschlag geschoben wer-
den. 
 
3.   Zum Anfeuern am besten nur fingerdickes Holz verwenden. Zuerst darüber wenige dickere Stü-
cke legen. Ofen erst dann mit dicken Scheiten befüllen, wenn das Feuer gut brennt. 
 
 
Dauerbetrieb:  
 
- Ofen höchstens bis zur Unterkante der Füllöffnung befüllen. Holz nicht gewaltsam in den Ofen stop-
fen, um Beschädigungen der Schamottsteine zu vermeiden. 
 
- Während des Betriebes darf die untere Tür (Aschetür) nicht geöffnet werden (Überhitzungsgefahr 
und Schädigung des „Ofeninnenlebens“). 
 
- Die obere Tür (= Fülltür) darf nur zum Nachfüllen geöffnet werden. Während des Betriebes ist sie 
ebenfalls geschlossen zu halten. 
 
- Vor jedem  Nachlegen den Rüttelknopf an der Ofenrückseite rechts bedienen, um die Asche auf 
dem Rost abzurütteln (verhindert Hitzeschäden am Rost). 
 
- Aschekasten rechtzeitig leeren (nur bei längerem Betrieb über einem Tag). 
 
 
 
 
Generelle Bitte:  Bitte verwenden Sie nur Holz zum Feuern, das Sie i n der kleinen Hütte 
gegenüber dem Eingang finden. 
 
Der Ofen incl. Einbau hat rund 1.000,- € gekostet. Bitte behandeln Sie ihn entspre-
chend sorgfältig! 
 
 
 
Vielen Dank. 


